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Karlstein/Bocholt. Die ComBase AG (com-base.ag) muss eine Standortschließung in Betracht ziehen, von der die
Niederlassung des ComBase Tochterunternehmens TSA Technical Service Alliance in Bocholt betroffen wäre.

Die in Karlstein nahe Frankfurt am Main ansässige ComBase AG, Dienstleistungs-Spezialist für Logistics, Repair
Services und Customer Care, hatte im Januar 2007 die Assets des Reparaturbetriebes von Inservio, Tochtergesellschaft
der insolventen BenQ Mobile Holding BV gekauft. Ziel von ComBase war es, über die Abwicklung der BenQ Mobile-
Services hinaus den Ausbau des Standortes Bocholt als Repair-Center für weitere Marken voranzutreiben.

„Neben der Tatsache, dass das Reparatur-Volumen aus der Abwicklung der BenQ Mobile Insolvenz wesentlich geringer
ausfiel als bei Vertragsabschluß mitgeteilt, konnten leider alle von uns in die Wege geleiteten Maßnahmen, den Standort
als Service-Center für andere Mobilfunk-Marken und ITK-Produkte auszubauen, mangels Herstellerautorisierungen
nicht realisiert werden“, so die Unternehmensleitung der ComBase AG.

Diese Umstände zwingen die ComBase-Unternehmensführung nun, über eine Verlagerung der Reparatur-Aktivitäten an
den Hauptstandort in Karlstein am Main nachzudenken. Dazu werden derzeit Gespräche zwischen Geschäftsführung und
Betriebsrat geführt. Ziel soll sein, möglichst viele Mitarbeiter am Standort Karlstein zu übernehmen.

 

 

Portrait

Kurzportrait ComBase (www.com-base.ag):
Die ComBase AG hat sich auf Dienstleistungen in den Bereichen Logistics, Repair Services und Customer Care mit
Schwerpunkt in den so genannten Märkten für ITK- und CE-Produkte spezialisiert. Das in Karlstein nahe Frankfurt am
Main ansässige Unternehmen hat ein ganzheitliches Logistik- und Servicekonzept entlang des Produkt-Lebenszyklus
(Supply Chain) von elektronischen Produkten verwirklicht. Auf dieser Basis erbringt ComBase hoch flexible Mehrwert-
Dienstleistungen und hat sich einen hervorragenden Ruf im deutschen Markt erarbeitet.

Das Dienstleistungskonzept von ComBase wird derzeit auch von Tochtergesellschaften in der Schweiz, in Österreich und
auf dem afrikanischen Kontinent umgesetzt. Ziel von ComBase ist es, mittelfristig den kompletten EMEA-Bereich
(Europa, Mittlerer Osten, Afrika) mit ihren Services abzudecken.
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